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Generator,
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Premel SA
Via al Portin
6523 Preonzo

Turbine, Abschlussorgan, 
elektronischer Turbinenregler, 
Hydraulikaggregat

Lieferung und Montage
Andritz Hydro
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6010 Kriens

Druckleitung Montage
Casatec SA
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Druckleitung Lieferung
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Rechen

Spülleitung Sandfang

Stauziel 1560.00 m ü.M.

HQ = 30 m³/s

Regulierschütze
Sandfang

Spülschütze
Sandfangabzug

Sandfang FassungSchieberkammer Ausgleichskammer

Nutzvolumen 3'500 m³
maximale Staukote: 1560.00 m ü.M.
mittlere Staukote: 1556.40 m ü. M.

Längsschnitt

Spülschütze Kiesfang

Dotierschütze 2
für 50 bis 250 l/s

Grundablassschütze

Wehr

Einlaufschütze

Sandfang

Sandfangabzug
System HSR

Brunnenstube 
Wasserkorporation Aua Cristalla

1562.00 m ü. M.

Dotieranlage
Umgehungsgerinne

Strem

2589

Umgehungsgerinne
(Fischpass)

Spülkanal

Dotierschütze 1
für 100 l/s

Wehr

Stauraum

Grundablass mit
Grundablassschütze

Tosbecken

Dotiereinrichtung 2
für 50 bis 250 l/s
mit Dotierschütze 2

Spülschütze Kiesfang

Situation

Steuerraum

Rechenanlage

Quellzuleitung

Fassung

Einlauf mit
Einlaufschütze

Kiesfang
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Entsander

Spülleitung  DN 1000

Strem

Spülschütze
Sandfangabzug

Nutzvolumen 3'500 m³
maximale Staukote: 1560.00 m ü.M.
mittlere Staukote: 1556.40 m ü. M.

Ausgleichskammer

Regulierschütze
Sandfang

3105

Wasserkammer

Wasserleitung aua cristalla

2588

Auslaufbauwerk
mit Kolkschutz

Vorplatz

Leerrohre
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UmweltFREUNDLICHE Stromproduktion Für 900 Haushalte

Druckleitung DN 800

Staukote bei HHQ
1342.00 m ü. M.

Staukoten Fassung KVR

Stauziel
1340.50 m ü. M.

Kabelkeller

Peltonturbine

Generator

1343.80

Auslaufkanal

Längssschnitt

Kommandoraum

Lüftung Montagekran 16 t

ZENTRALE | LÄngsschnitt

Hydraulikaggregat

Energieableitung

Steuerleitung

Druckleitung DN 800

Kabelschacht

WC

Kabelkanal
B/H=600/200 mm

Kommandoraum

Auslaufkanal

Peltonturbine
mit
Generator

Trafo 

ZENTRALE | GRUNDRISS

FASSUNG | SITUATION

FASSUNG | LÄngsschnitt

Altes Kraftwerk Val Strem
Im Jahre 1918 wurde das Wasserkraftwerk Val Strem ge-
baut. Bereits 1947 wurde die Zentrale des Kraftwerks  
renoviert und vergrössert. 1976 wurde die untere Hälfte 
der Druckleitung (DN 300 mm) durch eine neue (DN 500 
mm) ersetzt. 

Neubau Kraftwerk Val Strem
Val Strem ist ein klassisches Hochdruck-Kraftwerk mit 
Wasserfassung, Ausgleichskammer, erdverlegter Druck-
leitung und Zentrale. Das neue Kraftwerk fasst das Was-
ser des Strembachs auf einer Kote von 1’558.7 m. ü. M.

Vom Staubecken (vor dem Fassungsbauwerk) leitet ein 
neu angelegter Bachlauf die vorgeschriebene Dotier-
wassermenge in den Strembach (unterhalb der Fassung). 
Dieses Umgehungsgerinne dient auch als Fischaufstieg. 
Vom Entsander gelangt das gefasste Betriebswasser in 
die Ausgleichskammer, welche ein Nutzvolumen von 
3’500 m3 aufweist und dem Ausgleich zwischen den 
Nacht- und Tageszuflüssen in den Wintermonaten dient. 
Sie wurde wegen der Lawinengefahr vollständig unterir-
disch gebaut.

Von der Ausgleichskammer fliesst das Wasser in die 1’970 
m lange, erdverlegte Druckleitung, welche einen Innen-
durchmesser von 800 mm aufweist. Die Leitung führt 
dem Strem entlang bis zur Zentrale neben der Kläranlage 
von Tujetsch, welche am Vorderrhein, unmittelbar neben 
der bestehenden Fassung der Kraftwerke Vorderrhein 
(KVR) liegt.

Die Zentrale ist mit einer 5-düsigen Peltonturbine ausge-
rüstet. Der direkt mit der Turbine gekoppelte Generator 
erzeugt Energie, welche auf Mittelspannung transfor-
miert ins örtliche Netz der energia alpina eingespeist 
wird. 

Das turbinierte Wasser gelangt durch den Unterwasser-
kanal in das Staubecken der Kraftwerke Vorderrhein. Die 
ab Stauwehr der KVR geforderte Dotierwassermenge 
kann durch einen bestehenden Kanal mit Regulierschüt-
ze im Wehr der KVR abgegeben werden.

Dank dem neuen Energiegesetz mit dem Titel «kosten-
deckende Einespeisevergütung» kann diese Energie zu 
einem angemessen Preis abgegeben werden. Damit ist 
die Wirtschaftlichkeit garantiert. 

Das neue Kraftwerk Val Strem bringt eine wesentliche 
Verbesserung der Wasserführung im Strem während des 
Winters. Zudem fliesst ab der KVR-Fassung Sedrun eine 
Restwassermenge von 150 l/s in den Rhein. Die Fischgän-
gigkeit an der neuen Wasserfassung ist durch das Umge-
hungsgerinne garantiert und stellt eine bedeutende Ver-
besserung dar. Die produzierte Energiemenge versorgt 
rund 900 Haushalte.





Rohrbruchsicherung und Grundablass 
im Reservoir 

Wasserdruckleitung
Durchmesser 800 mm, Länge 1’970 m

Unterführung 
MGB-Brücke bei Camischolas

Steuerungsanlage 
mit Touchscreen

Wasserfassung 
Stauwehr, Kiesfang, Steuerraum und Umgehungsgerinne 

Ausgleichskammer 
Volumen 3’500 m3

Turbinenrad 
mit fünf Düsen und Strahlablenkern

DER WEG DES WASSERS 
	 VOM WEHR BIS ZUR TURBINE



Hauptdaten

Neues Kraftwerk Altes Kraftwerk

Einzugsgebiet km2 11.9 11.9

Jahresmittel des Abflusses an der Fassung m3/s 0.71 0.14

Dotierwassermenge m3/s 0.100 / 0.350 0

Bruttogefälle m 216.6 112

Ausbauwassermenge m3/s 1.00 0.15

Ausbautage Tage 80 280

Ausgleichskammer: Volumen m3 3'500 8

Druckleitung: Länge m 1’970 1200

Druckleitung: Durchmesser mm 800 300/500

Ausbauleistung kW 2000 130

Jahresproduktion kWh  6’000’000 900’000

Anlagekosten CHF  9’800’000 ca. 1’300’000

Wichtige Termidaten

29.06.2006 Projektstudie

03.10.2006 Vergabe Konzessionsprojekt

17.06.2007 Abstimmung Wasserrechtsverleihung (Ja-Anteil 87%)

07.07.2007 Konzessionsprojekt dem Kanton abgegeben

27.08.2007 Vergabe Bauprojekt

14.05.2008 Konzessionsbewilligung erhalten

18.06.2008 Spatenstich

12.12.2008 Aufrichtfest

08.04.2009 Inbetriebsetzung

EINE INVESTITION IN DIE ZUKUNFT




